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Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Restmülltonne:  Dienstag, 02.07. 
Blaue Tonne:  Mittwoch, 03.07. 
 

 

 
Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Immer aktuelle Notdienste der Apotheken in  
Baden-Württemberg:  
https://www.lak-bw.de/Notdienstportal 
Notdienstkreis 134 Ehingen-Laupheim 
 

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz: 0800/0022833 
(kostenfrei), Handy: 22833 (max. 69 ct/Min),  
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet 
um 08.30 Uhr des Folgetages 
 
Freitag, 28.06.24 
Apotheke am Bronner Berg, Leibnizstr. 5, Laupheim 
Samstag, 29.06.24 
Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Schloss-Apotheke, Ehinger Str. 28, Erbach 
Sonntag, 30.06.24 

Löwen-Apotheke, Ehinger Str. 31-33, Erbach 
Montag, 01.07.24 
Vitalis-Apotheke, Ehingen 
Dienstag, 02.07.24 
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim  
Mittwoch, 03.07.24 
Donau Apotheke, Schillerstraße 14, Munderkingen 
Donnerstag, 04.07.24 
Donau Apotheke am Wenzelstein, Ehingen 
Freitag, 05.07.24 
Rats-Apotheke, Ehingen  
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apothekendienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Zum Nachdenken  
 

  Wunschlosigkeit führt zu innerer Ruhe.
    Laotse 

 

Altersjubilare im Juli 
 
Wir gratulieren herzlich! 
 
Herrn Walter Handgrätinger, Grundsheim 

Zum 86. Geb. am 20.07. 
Frau Anneliese Burger, Grundsheim 
 Zum 83. Geb. am 21.07. 
 
 
 

Erwerb von Sandsäcken  
-Hochwasserschutz- 
Die Gemeinde bzw. die die Freiwillige Feuerwehr plant ihren Sandsackbestand zu ergänzen. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir jedem Mitbürger/-in bzw. Gebäudeeigentümer die Möglichkeit bieten, 
ebenfalls zur eigenen Vorsorge, Sandsäcke zu bestellen. Bis einschließlich 12.07.2024 können bei der Ge-
meindeverwaltung per Mail (info@grundsheim.de) Sandsäcke, gegen Kostenersatz (1,50 €/Sack) bestellt 
werden.  
Bitte die Bestelladresse und die Anzahl der Sandsäcke mitteilen. Für einen schnellen und effektiven Hoch-
wasserschutz ist es sicherlich sinnvoll einen Grundbestand von Sandsäcken für gefährdete Gebäude, vor 
Ort zu bevorraten.  
gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 
 

Urlaub und Ferien stehen vor der Tür –  
Pässe und Ausweise überprüfen 

Aufgrund der teilweise eingeschränkten Öffnungszeiten in der Urlaubszeit bitten wir Sie rechtzeitig 
neue Ausweispapiere zu beantragen. 
Laut der Bundesdruckerei ist der Bestelleingang beim Reisepass seit Wochen anhaltend außerordentlich 
hoch. Die Auslieferung der Reisepässe verzögert sich zurzeit erheblich (circa 6 Wochen). Bitte beantragen 
Sie deshalb einen Reisepass frühzeitig. 
Wir weisen darauf hin, dass Verlängerungen abgelaufener Reisepässe und Personalausweise nicht möglich 
sind.  

Kinderreisepässe werden ab dem 01.01.2024 nicht mehr ausgestellt.  
Für wen wird der Personalausweis ausgestellt?  
Für Kinder unter 16 Jahren können Personalausweise ohne Online-Ausweisfunktion beantragt werden, bei-
spielsweise für Reisen innerhalb der Europäischen Union. In dringenden Fällen kann zusätzlich ein vorläufiger 
Personalausweis ausgestellt werden.  
Für das Beantragen des neuen Personalausweises und des Reisepasses ist das persönliche Erscheinen 
des Antragstellers beim Bürgermeisteramt wegen der zu leistenden Unterschrift sowie der abzugebenden 
Fingerabdrücke unbedingt erforderlich.  
Bei Kindern werden die Finderabdrücke ab dem 6. Lebensjahr erfasst, ab dem 10. Lebensjahr mit Unter-
schrift erforderlich. 
Die Gebühren werden bei Antragstellung fällig und in bar kassiert. 
 

Diese Unterlagen werden bei der Beantragung benötigt  
Alter Personalausweis oder Reisepass, biometrisches Passbild (neuesten Datums), alter Kinderreisepass 
oder Geburtsurkunde sowie Einverständniserklärung beider Erziehungsberechtigten oder Sorgerechtsnach-
weis bei nur einem Erziehungsberechtigten.  
Bitte informieren Sie sich immer rechtzeitig vor Reiseantritt über die Einreisebestimmungen des be-
treffenden Landes. Diese können im Internet unter www.auswaertiges-amt.de oder im Reisebüro ab-
gefragt werden.  
Bürgermeisteramt Grundsheim 
 

 

Die Feuerwehr lädt wieder zum Public Viewing im Feuerwehrhaus ein 
Am kommenden Samstag, den 29. Juni, beginnen wir im Feuerwehrhaus bereits um 18:00 Uhr  
mit dem Achtelfinalspiel der Schweiz.  
Ab 21:00 Uhr spielt dann unsere Mannschaft.  
Wie immer gibt es gekühlte Getränke, Grillwürste und ein Lagerfeuer. Wir freuen uns auf euch, bis Samstag! 
Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
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Wir wünschen Euch eine tolle Ferienzeit und viel Spaß beim Winkelferienprogramm! 

Euer       Euer      

  

 

 

 

Uwe Handgrätinger    Kevin Wiest 
Bürgermeister Grundsheim   Bürgermeister Oberstadion 
 
 

Bitte beachten: 
Anmeldung nur über Bürgermeisteramt Oberstadion! 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2025 

  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 
2025 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 31. Mai 2024 im 
Staatsanzeiger ausgeschrieben. 
 
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förderangebot für die strukturelle 
Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 
2025 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch 
den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert. Zudem sind Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material (z.B. Holz) besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein.  
 
Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der örtlichen Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert werden unter anderem 
Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung können 
auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von 
Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit 
einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemäßer 
Wohnverhältnisse (umfassende Modernisierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei 
eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro 
Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2025 zur Verfügung stehenden 
Mittel eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden Baugebieten (bis zur Erschließung in den 
70er-Jahren) ist die Förderung möglich. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte unterstützt, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von bis zu 15 % 
gefördert werden.  
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz 
einsetzt, kann in definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz und eine 
erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist. 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können ausschließlich von den Städten/Gemeinden gestellt 
werden. Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde positiv bewerteten privaten Projekte.  
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten Projekten bis spätestens 
13.09.2024 bei der Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an Herr 
Bürgermeister Handgrätinger, Tel. 91030, E-Mail: info@grundsheim.de, um die erforderlichen Unterlagen 
abzustimmen. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die vor der 
Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht begonnen sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen 
werden.  
 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in das ELR.  
Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur 
Antragstellung finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-
raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/ 
Gemeinde Grundsheim  
25.06.2024 
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Endgültiges Ergebnis der Kreistagswahl 2024  
im Alb-Donau-Kreis steht fest 

 
Das amtliche Endergebnis der Kreistagswahl vom 9. Juni 2024 liegt vor. Der Kreiswahlausschuss unter Vor-
sitz von Landrat Heiner Scheffold hat heute (20. Juni 2024) das endgültige Ergebnis der Kreistagswahl für 
den Alb-Donau-Kreis festgestellt.  
 
Dabei wurden gegenüber dem vorläufigen Ergebnis bei der Überprüfung einige ursprünglich als ungültig ge-
wertete Stimmzettel und Stimmen für gültig erklärt; außerdem wurden Rechen- und Übertragungsfehler be-
richtigt. Dadurch gab es verschiedene Änderungen bei den Stimmenzahlen in den einzelnen Wahlkreisen. 
Die Sitzverteilung änderte sich jedoch nicht. 
 
Nach dem nun vorliegenden Endergebnis gingen von 155.951 wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern 
64,19 Prozent zur Wahl. 
 
Die Ergebnisse im Überblick (mit Veränderungen bei den Stimmenzahlen durch die Wahlprüfung): 
 
Partei Stimmen Prozent 
 
CDU       220.248 (+ 101) 41,9 
Freie Wähler 128.558 (+ 73) 24,5 
GRÜNE 63.933 (+ 78) 12,2 
SPD 54.702 (+ 32) 10,4 
AfD 42.029 (+ 34) 8,0 
FDP 15.971 (+14) 3,0 
 
Gültige Stimmen insgesamt:   525.441 (+332) 
 
Die Sitzverteilung im Kreistag (63 Sitze) bleibt gegenüber dem vorläufigen Endergebnis unverändert. 
 
Partei Sitze 
CDU 26 
Freie Wähler 15 
GRÜNE 8 
SPD 7 
AfD 5 
FDP 2 
 

Restplätze zu vergeben 
Sommer im „Wald Erleben“-Programm 

Im „Wald Erleben“-Programm sind im Juli und August spannende Veranstaltungen geplant. Bei einigen Ter-
minen sind noch Restplätze zu vergeben:  
Wildtiersafari 
Das Beobachten von Tieren im Wald ist sehr faszinierend. Mit dem Waldpädagogen Alex Rothenbacher geht 
es am Sonntag, den 7. Juli 2024, von 14:00 bis 18:00 Uhr auf die Suche nach den Bewohnern des Waldes. 
Treffpunkt ist in Schelklingen bei der Tennisanlage. Teilnehmen können Erwachsene und Kinder ab fünf 
Jahren.  
Burgen und Ruinen im Biosphärengebiet Schwäbische Alb 
Am Freitag, den 9. August 2024, unternimmt Waldpädagoge Alex Rothenbacher eine Wanderung durch den 
Wald zur Burgruine Wartstein. Los geht es um 9:00 Uhr in  
Ehingen-Erbstetten am Backhaus. In der Pause gibt es eine Stärkung mit Stockbrot und Grillwurst. Getränke 
müssen mitgebracht werden. Geeignet ist die Wanderung für Erwachsene und Kinder ab sieben Jahren. Das 
Ende ist gegen 15:00 Uhr geplant. 
Der Waldboden lebt 
Welche Tiere leben im Laub, im Boden und in totem Holz? Mit Becherlupe und Schnappdeckelglas geht es 
auf Entdeckungsreise. Am Dienstag, den 20. August 2024, von 10:00 bis 14:00 Uhr kann der Waldboden 
zusammen mit dem Waldpädagogen Alex Rothenbacher erlebt und erforscht werden. Treffpunkt ist in Grie-
singen, am Ende der Waldstraße (Waldkapelle).  
 
Anmeldung und Teilnahmeentgelt 
Informationen zur Veranstaltung, zum Teilnahmeentgelt sowie zur Anmeldung gibt es online unter www.alb-
donau-kreis.de/walderleben. 
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Zusatzangebote aufgrund ausgebuchter „Wald Erleben“-Veranstaltungen: 
Wald-Erlebnistage in den Sommerferien 

 
Da die im „Wald Erleben“-Programm angebotenen Wald-Camps ausgebucht sind, bietet der erfahrene Wald-
pädagoge Alex Rothenbacher mit seinem Betreuerteam in den Sommerferien Zusatzveranstaltungen außer-
halb des „Wald Erleben“-Programms an. 
Kinder ab sechs Jahren werden dabei jeweils von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr betreut und können spannende 
Abenteuer erleben: Feuer machen wie die Steinzeitjäger und darauf leckeres Essen kochen, Burgen im Lau-
tertal erklimmen, ein spannendes Waldvogelprojekt gestalten und den Geheimnissen der Jagd im Forstrevier 
auf die Spur kommen.  
 
Informationen, auch zur Anmeldung, sowie die genauen Daten der Wald-Erlebnisse gibt es unter 
www.mein-walderlebnis.de.  
 
 

Vortrag im Bürgerhaus Oberschaffnei am 25. Juli 2024: 
„Meal Prep – geplant, gekauft und gesund gegessen“ 

 
Mit der richtigen Planung Essen vorbereiten und durch clevere Vorratshaltung wertvolle Zeit sparen und da-
bei noch gesund mit selbstgemachten Gerichten durch den Alltag kommen – darum geht es in einem Vortrag 
des Fachdienstes Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis am Donnerstag, den 25. Juli 2024, 
von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Der Vortrag findet im Bürgerhaus Oberschaffnei (Schulgasse 21, 89584 Ehin-
gen, Seminarraum 2.05) statt, es referiert Julia Hertenberger vom Fachdienst Landwirtschaft.  
 
Der Vortrag ist kostenfrei, eine Anmeldung bis zum 22. Juli über den folgenden Link  
oder QR-Code ist jedoch erforderlich: https://eveeno.com/266646444  
 
 

Vortrag im Landratsamt Alb-Donau-Kreis am 11. Juli 2024: 
„Ein bisschen nachhaltig können wir alle!“ 

 
Wie man mit nur wenigen Veränderungen im Alltag einen positiven Beitrag für unseren Planeten leisten 
kann, darum dreht sich ein Vortrag des Fachdienstes Landwirtschaft am Donnerstag, den 11. Juli 2024. Julia 
Hertenberger greift in ihren Vortrag einige Aspekte der nachhaltigen Ernährung auf, zudem werden das 
Wertschätzen unserer Lebensmittel sowie das Gelingen einer pflanzenbetonten Ernährung Themen des Vor-
trages sein.  
 
Der Vortrag findet von 18:00 bis 19:00 Uhr in der Mitarbeiterlounge des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
(Schillerstraße 30, 89077 Ulm, Gebäude A) statt und ist kostenfrei.  
Eine Anmeldung über den folgenden Link oder  
QR-Code bis zum 9. Juli 2024 ist erforderlich: 
 www.eveeno.com/283243578  
 

Deponien schließen am 9.7. bereits um 12 Uhr 
 
Die Deponien „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten und „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen schließen 
am Dienstag, 9. Juli 2024, wegen einer betrieblichen Veranstaltung bereits um 12 Uhr. 
 
Die Deponie „Litzholz“ in Ehingen-Sontheim sowie die Wertstoffhöfe und Grüngutsammelplätze im Alb-Do-
nau-Kreis sind dienstags generell nicht geöffnet. Die sechs Entsorgungszentren sind von der Schließung 
nicht betroffen und am 9. Juli wie gewohnt von 9 - 17 Uhr in Betrieb. 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

L 1170, Instandsetzung der Brücke über die Lone in Lonsee 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 1. Juli 2024, die Brücke über die Lone in Lonsee In-
stand setzen. Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden wie langjähriger Tausalz- und Verkehrsbelas-
tung am Bauwerk erforderlich. Sie dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Substanzerhal-
tung der Straßeninfrastruktur. Im Zuge dieser Instandsetzung wird auch mehr Platz für den Gehweg geschaf-
fen.  
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Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, wird die gesamte Baumaßnahme bis Ende September 2024 
abgeschlossen sein. 
Verkehrsführung: 
Während der gesamten Bauwerksinstandsetzung ist die L 1170 zwischen Lonsee und Urspring für den Ver-
kehr voll gesperrt werden. Der Verkehr wird in beide Fahrtrichtungen über Ettlenschieß, Amstetten und Ur-
spring umgeleitet. Die Umleitung ist örtlich ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehn-
den Behinderungen.  
Kosten: 
Die voraussichtlichen Baukosten belaufen sich auf rund 560.000 Euro und werden vom Land getragen. 
 
Hintergrundinformationen: 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abgerufen werden.  
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Familienkasse 
 

Kindergeld nach der Schule 
Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. Der Antrag hierzu sollte frühzeitig samt der  
nötigen Unterlagen online eingereicht werden. 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres Kindergeld. Aber auch 
nach der Vollendung des 18. Lebensjahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum Beispiel, wenn das 
Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem Schu-
lende nicht immer nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld ebenfalls während einer Übergangsphase von 
längstens vier Monaten zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. 
 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwilligendienste (FSJ, FÖJ oder anerkann-
ten Freiwilligendiensten im In- oder Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden. 
 
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger hinzieht, kann ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
wenn sich das Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder nach Zusage auf den Be-
ginn einer Ausbildung oder eines Studiums wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung bzw. des Studiums handelt. Hierfür genügt der Nachweis über die Bewerbungsbemü-
hungen einschließlich deren Ergebnissen. Aus diesen muss der Ausbildungs- oder Studienbeginn hervorge-
hen, der sich z.B. in Ausbildungsverträgen, Immatrikulations- oder Schulbescheinigungen findet. 
 
Das Online-Angebot unter www.familienkasse.de ermöglicht es, Mitteilungen und Nachweise, wie zum Bei-
spiel über den Ausbildungs- oder Studienbeginn sowie Schulbescheinigungen, bequem und komplett online 
an die Familienkasse zu übermitteln. Gleiches gilt für den Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. Eine Arbeits-
losmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Pläne 
des Kindes für die Zeit nach dem Schulabschluss mitzuteilen. So können die Zahlungen aufrechterhalten 
werden.  
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine weiteren Pläne für eine unmittelbar anschlie-
ßende Ausbildung hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche bestehen – hierzu muss sich 
das Kind bei der Agentur für Arbeit oder einem Jobcenter arbeitsuchend melden. Alle aktuellen Informatio-
nen rund um das Kindergeld sowie zum Kinderzuschlag finden sich online unter www.familienkasse.de. 
 
 
Veranstaltungshinweis 
 

Modern bewerben 
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder WhatsApp und worin liegt der Unterschied zu ei-
ner klassischen Bewerbung? Am Dienstag, den 9. Juli, bietet das Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Ulm das Online-Seminar „Modern bewerben“ für Schülerinnen und Schüler an. Es wird nicht nur be-
sprochen, wie zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, auch gibt es Antworten auf die Fragen: 
Wie schreibt man eine Bewerbung richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute aus? Zudem gibt es 
Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu finden sind und worauf sonst noch geachtet werden sollte. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist auch für ganze Schulklassen geeignet. 
 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
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AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Nachhaltiger Theaterspaß 
AOK-Kindertheaterstück „Henrietta und die Ideenfabrik“ begeistert im Ulmer Kornhaus 

 
Seit 20 Jahren begeistert das Präventionstheater „Henrietta & Co.“ Grundschulkinder in ganz 
Deutschland. In diesem Jahr tourt das Ensemble mit dem Stück „Henrietta und die Ideenfabrik“ 
durch die Republik. Am 17. Juni 2024 machte „Henrietta“ im Kornhaus in Ulm Station und lud rund 
800 Grundschulkinder aus Ulm und der Region ein, sie bei ihrem neuesten Abenteuer zu begleiten. 
„Es freut mich sehr, dass das Theater bereits im Vorfeld von den Grundschulen in der Region so gut ange-
nommen wurde. Beide Veranstaltungen waren im Nu ausgebucht“, sagt Uwe Dietz, Geschäftsbereichsleiter 
Prävention bei der AOK Ulm-Biberach. 
Auch „große“ Gäste waren der Einladung zum Theater gefolgt. Ulms Bürgermeisterin Iris Mann und die stell-
vertretende Schulamtsleiterin Katja Kleiner ließen es sich nicht nehmen, ein kurzweiliges Grußwort an die 
kleinen Zuschauerinnen und Zuschauer zu richten. Sie ermunterten die Kinder, darüber nachzudenken, was 
sie im Alltag ein wenig anders machen können, und dankten der Gesundheitskasse, dass sie das Theater 
mit Tiefgang anbietet. Christian Strobel, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-Biberach, drückte 
seine Wertschätzung gegenüber den Lehrkräften aus, die mit viel Herzblut die wichtigen Gesundheitsthemen 
im Schulalltag integrieren, und wünschte dem Publikum viel Spaß beim Theaterstück.  
Wie hängen Nachhaltigkeit und die eigene Gesundheit zusammen? Das Theaterstück „Henrietta und die 
Ideenfabrik“ erklärt es kindgerecht: Für ihre Hausaufgaben muss Henrietta zum Thema Nachhaltigkeit re-
cherchieren. Ihr fällt partout nichts ein. Doch in der Ideenfabrik lernt sie clevere Ideen für Klima- und Umwelt-
schutz, Recycling und Upcycling sowie die sozialen Aspekte von Nachhaltigkeit kennen. In dieser besonde-
ren Fabrik geht es bunt, fröhlich und skurril zu. Henrietta und ihr Freund Quassel treffen dort auf Menschen, 
die allesamt an Lösungen für Probleme tüfteln, die auch im Leben von Kindern allgegenwärtig sind: Was 
macht man mit dem ganzen Müll? Warum haben wir so viele T-Shirts und wie können wir sie länger nutzen? 
Wieso ist es besser, zu Fuß zur Schule zu gehen als mit dem Auto zu fahren?  
„Wir verstehen uns als Gesundheitskasse und möchten den Menschen nicht nur zur Seite stehen, wenn sie 
krank werden. Wir möchten ihnen vor allem dabei helfen, gesund zu bleiben. Die Botschaft des Theater-
stücks, dass jeder einzelne von uns etwas für eine nachhaltige Zukunft leisten kann, wurde von den Kindern 
begeistert aufgenommen“, sagt Christian Strobel. „Für die AOK ist dieses Thema wichtig, denn nachhaltig zu 
leben, bedeutet, gesund zu leben. Im Einklang mit der Natur und anderen Menschen.“ 
Insgesamt vier Theaterstücke mit didaktischem Lern- und Spielmaterial für den Unterricht, 190 YouTube-
Videos auf dem Kanal @henriettaundco, Podcasts, Hörspiele und Filme haben bis heute mehr als vier Millio-
nen Kinder erreicht. 
Die diesjährige Theatertour steht unter dem Motto: 20 Jahre erfolgreiche Gesundheitsförderung mit „Hen-
rietta & Co.“. Anlässlich des Jubiläums besteht die Möglichkeit, über die virtuelle Ausstellung sowie den Do-
kumentationsfilm die Geschichte des Programms zu erleben. Hier geht es zum Film und zur Ausstellung: 
projekte-spektakel.de/20-jahre-henrietta 
Weitere Informationen über das AOK-Präventionsprogramm „Henrietta & Co.“, zum Thema Nachhaltigkeit in 
der Grundschule und alle Fakten und Termine rund um das Theaterstück „Henrietta und die Ideenfabrik“ gibt 
es auf aok.de/kindertheater 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

 

Renten steigen um 4,57 Prozent  

Rentenbeziehende profitieren vom starken Arbeitsmarkt  
Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in Deutschland, davon über 2,9 Millionen in 
Baden-Württemberg, steigen spürbar: Zum 1. Juli gibt es eine Erhöhung von 4,57 Prozent. Eine Bruttorente 
von 1.000 Euro steigt damit um 45,70 Euro, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) mit. Die Rentenanpassung liegt damit im dritten Jahr in Folge oberhalb von vier Prozent. 
Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung  

Für die jährliche Erhöhung der Renten ist die Veränderung der durchschnittlichen Löhne und Gehälter in den 
Vorjahren relevant. Steigen die Löhne, dann folgen die Renten nach. Rentenkürzungen sind gesetzlich aus-
geschlossen.  
Renten in Ost und West erstmals einheitlich angepasst  
Nachdem im vergangenen Jahr der aktuelle Rentenwert Ost aufgrund der höheren Lohnsteigerung in den 
neuen Bundesländern bereits den West-Wert erreicht hat, erfolgt die Anpassung der Renten erstmals bun-
deseinheitlich.  
 

Information und Beratung  

Weitere Infos zu Thema Wie wird meine Rente berechnet?  
finden Sie auf www.deutsche-rentenversicherung.de  
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt  
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Weltflüchtlingstag 
Gesprächsrunde zur Integration Geflüchteter am Arbeitsmarkt 

Seit 2001 findet jährlich am 20. Juni der Weltflüchtlingstag statt. Er ist als Aktionstag gedacht und wurde da-
mals von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen. Ein geeigneter Anlass für Nestor Aksiuk, Inhaber der 
Ulmer Werbe- und Internetagentur AKSIS, sich auf ein Gespräch mit dem Leiter der Ulmer Arbeitsagentur, 
Dr. Torsten Denkmann zu treffen. Thema war die Arbeitsmarktintegration geflüchteter Menschen in der Re-
gion im Kontext des Job-Turbos, der im Oktober 2023 von Seiten des Bundesministeriums für Arbeit und So-
ziales als Initiative mit dem Ziel gestartet wurde, die Integration geflüchteter Menschen in den Arbeitsmarkt 
zu beschleunigen. Aksiuk, der auch 1. Vorsitzender der Deutsch-Ukrainische Gesellschaft Ulm / Neu-Ulm 
e.V. ist, beschäftigt in seiner Agentur derzeit drei geflüchtete Menschen aus der Ukraine. Denkmann ist ver-
antwortlich für die Umsetzung des Jobturbos im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm. An der Gesprächsrunde 
beteiligten sich weiter die beiden Mitglieder des Bundestags Marcel Emmerich für das Bündnis 90/ die Grü-
nen und Ronja Kemmer für die Christdemokraten der CDU.  
 

Der Kontakt für Unternehmen, die geflüchteten Menschen einen Arbeitsplatz ermöglichen wollen, läuft über 
den Arbeitgeber-Service der regionalen Arbeitsagentur. Wie wichtig Kooperationen mit regionalen Arbeitge-
bern sind, verdeutlicht Denkmann. „Unternehmen und Betriebe, die Geflüchtete einstellen wollen, können 
auf unsere Unterstützung bauen. Neben Qualifizierungsmaßnahmen bleibt vor allem die Sprache ein wichti-
ger Baustein für eine gelingende Integration, wofür wir auch weiterhin Fördermittel in die Hand nehmen wer-
den“, so dass Angebot des Agenturleiters.  
Info-Kasten: 
Kontaktdaten für Arbeitgeber zum Projektteam: Ulm.Jobturbo@arbeitsagentur.de   0731-160-222 
 

Mitteilungen des VdK-Ortsverbandes 

 

Leichteres Reisen in Europa: Neuer EU-Schwerbehinderten-Ausweis beschlossen 
Rund 100 Millionen Menschen mit Behinderung leben in der Europäischen Union. Über die nationalen Behin-
dertenausweise haben sie in ihren Heimatländern oft bestimmte Sonderkonditionen, beispielsweise in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, beim Besuch von Museen und der Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen. Doch 
die nationalen Ausweise wurden im Ausland oft nicht anerkannt. Nun hat das EU-Parlament am 24. April 2024 
die Einführung des EU-Schwerbehindertenausweises beschlossen. Mit dieser „European Disability Card“  
sollen Menschen mit Behinderung Zugang zu denselben Vergünstigungen und Nachteilsausgleichen haben 
wie die Bürgerinnen und Bürger des Landes, in das sie reisen. Der neue EU-Schwerbehindertenausweis er-
gänzt die nationalen Behindertenausweise. Die nationalen Behörden vergeben die nationalen Behinderten-
ausweise weiterhin auf Grundlage ihrer eigenen Kriterien. Außerdem ist eine europäische Website für Men-
schen mit Behinderung geplant – diese soll zentral über den Erwerb, die Nutzung und die Erneuerung der 
Ausweise informieren.  
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 

 

Einmaliges Konzert auf einer beeindruckenden Bühne 
 

Das "MODERN SYMPHONIC PERCUSSION ENSEMBLE"  
zu Gast im Naturtheater Hayingen, am Freitag, 12. Juli 2024 um 19.00 Uhr. 
 
Wer die Musikschüler des Ensembles um Hubert Müllerschön in der Naturtheater-Kulisse schon einmal ge-
hört hat, der wird es sich wohl nicht nehmen lassen, dieses beeindruckende und hervorragende Klangevent 
wieder mitzuerleben. 
Das "Modern Symphonic Percussion Ensemble" kommt immer wieder gern und inzwischen schon viele 
Jahre auf die beeindruckende Bühne des Naturtheaters Hayingen. 
Mit seinen über 40 Schlagzeugern im Alter zwischen drei und 25 Jahren, präsentiert Müllerschön am Freitag-
abend, den 14.07.2024, vielseitige Musikrichtungen und begeistert somit das Publikum auf besondere 
Weise. 
Zum Einsatz kommen Glockenspiel, Xylophon, Vibraphon, Marimbaphone, Pauken und Drumsets, wobei die 
Musiker ihre Instrumente immer wieder wechseln und so verdeutlichen, wie vielseitig die Ausbildung eines 
Schlagzeugers ist und wie flexibel einsetzbar sie sind. 
Zu hören sind Stücke aus Rock, Pop und Schlager. 
Außerdem wird ein Percussion-Sextett eines seiner Stücke vortragen, mit dem sie dieses Jahr beim Bundes-
wettbewerb von Jugend musiziert in der Altersstufe III einen dritten Preis erspielt haben. 
Auch Gäste werden in diesem Jahr mit von der Partie sein. Zum wiederholten Male wird die Schlagzeug-
klasse der Förderschule Munderkingen das Konzert mitgestalten, diese werden während der Schule von Hu-
bert Müllerschön unterrichtet. 
Das Konzert auf der Freilichtbühne beginnt um 19.00 Uhr, Einlass ist ab 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich aber über eine Spende, mit der neue Instrumente angeschafft 
werden können. Seien Sie gespannt auf tolle Unterhaltung im Naturtheater in Hayingen! 



A
u

fg
ru

n
d

 d
e

r 
vo

rh
e

rg
e
sa

g
te

n
 W

e
tt

e
rl
a

g
e

 w
u

rd
e

 d
a

s 
S

e
e

n
a

ch
ts

fe
st

  
ku

rz
fr

is
tig

 a
b

g
e
sa

g
t 

11 

 
 

 
 



12 

 
 

Auf dem Jubiläumfest der Musikapelle Obermarchtal sind wir Teil des Gesamtchors  
mit anschließendem Jubiläumsumzug. Bei dem Gesamtchor um 13 Uhr und Jubiläumsumzug um 14 Uhr 
freuen wir uns über viele Zuschauer.  
 

Kreismusikfest des Musikverein Ummendorf 
Nach fünf Jahren Pause war es beim diesjährigen Kreismusikfest des Musikverein Ummendorf endlich wie-
der soweit. Wir haben am Wertungsspiel teilgenommen und uns erneut der Herausforderung gestellt. Ge-
meinsam haben wir die Stücke "Of Sailors and Whales" von W. Francis McBeth und "Between Two Worlds" 
von Otto M. Schwarz vorgetragen. Bereits um 6:00 Uhr morgens haben wir geprobt, mit Abfahrt um 5:30 Uhr 
am Musikerheim. Unser Vortrag war um 8:00 Uhr. Mit einer Punktzahl von 84,3 haben wir das Prädikat "Sehr 
Gut" erreicht. Das wurde anschließend ausgiebig gefeiert im Zelt und bei einem anschließenden musikali-
schen Rundgang durch's Ort.  
 
Am vergangenen Sonntag 23.6. gehen wir aufs Kreismusikfest nach Seißen und nehmen am Gesamtchor 
und am Umzug teil. 
 
Euer  
Musikverein Unterstadion  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jugendfußball 
Drei Meisterschaften gehen in den Winkel 
Nach Abschluss der Rückrunde 2023/24 gingen 3 Meistertitel nach Unterstadion. 
 
B-Junioren 
Schon am vorletzten Spieltag sicherten sich die B-Junioren der SGM SV Unterstadion Donau/Winkel die ver-
diente Meisterschaft mit 
18 Punkten und 29:15 Tore 
D-1 Junioren 
Auch diese Spielgemeinschaft erreicht am letzten Spieltag mit 21 Punkten und 35:15 Tore den Platz an der 
Sonne und 
erhielt ebenfalls den Meisterwimpel. 
E-Junioren(ohne Bild) 
Schon in der Vorrunde blieben drei E-Junioren  der SGM SV Unterstadion/Emerkingen ohne Punktverlust. In 
der Rückrunde wiederholten 
sie das Kinostück erneut! In 6 Spielen behielt das Team mit 18 Punkten und einem Torverhältnis von sagen-
haften 59:4 Tore, eine weiße Weste 
und wurde verdient Staffelmeister! 
 

Drei Meisterschaften im Winkel beim SV Unterstadion- überragend! Das gab es noch nie und somit schrei-
ben die Junioren des SV Unterstadion Geschichte. 
Danke an alle Trainer und Betreuer für diese überragende Arbeit! 

 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  

SV Unterstadion – Abt. Fußball -  
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 

 
Freitag, 28. Juni 2024 
09:30 Uhr Besuchsdiensttreffen 
 
Samstag, 29. Juni 2024 
10:00 Uhr Sommerfest des ev. Kindergartens im Pfarrhof 
 
Sonntag, 30. Juni 2024  
Wochenspruch für die Woche nach dem 5.Sonntag nach Trinitatis: „Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“  
(Epheser 2, 8) 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
   

Kinderkirche 
 
Montag, 1. Juli 2024 
09:00 Uhr ökumenisches Frauenfrühstück 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Eingang Haldengässle 
18:30 Uhr 1. Treffen der Mitarbeiter für die Kindertage 2024 
 
Mittwoch, 3. Juli 2024 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
10:00 Uhr Dienstbesprechung 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 

 
Donnerstag, 04 .Juli 2024 
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
 
Samstag, 06. Juli 2024 
11:00 Uhr Maultaschenverkauf durch FJGARO 
19:00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Pfarrer Reusch) 
 

6.7.’24 – ab 11.00 Uhr 
Feuerwehrgerätehaus 
 

Maultaschen à la FJGARO 
Jetzt ist der Juli wieder da 

Ersehnt von vielen fern und nah 

Die lang gepflegte Tradition 

Unsrer Maultaschenproduktion 

Auch heuer vorgepackt zu 5 und 10 

Soll’n Gügla* übern Tresen gehn 

Denn s Team um Schultes und den Pfarr 

Das fertigt auch in diesem Jahr 

In Teig gehüllte Fülle pur 

Mit Zutaten vom Feinsten nur  

Wer’s einmal aß und deshalb kennt 

Am Elfe zum Verkaufstand rennt 

Am Samstag, wenn der Kessel brennt 

Wer’s noch nicht kennt, dem rät der Koch 

Dann kommet halt, probieret’s doch 

Seit 22 Jahren geht’s nun so 

Und ‘s Geld erhält der FJGARO 

Der’s aber dann der Jugend gibt 

Die ihm so sehr am Herzen liegt 

Doch Würze kommt, ihr liebe Leut 

Durch unsern Spaß und euer Freud 

Kommt weil wir einen Fortschritt sehn 

Für unsre Jugend - Danke schön! 

(*Gügle = Plastikbeutel) 
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Die evangelische Kirchengemeinde lädt alle Kinder  
zwischen 5 und 12 Jahren zu den Kindertagen ein.  
Unser diesjähriges Thema:                     Jona 
 
Auch 2024 gibt es Lieder, Geschichten, Fragen und Antworten dazu. Außerdem gibt es immer eine Menge 
Spaß, Spiel und Aktion, kreative Workshops und gutes Essen.  
 
Wann:   Montag 02.09.2024 bis Mittwoch 04.09.2024   

09:30 Uhr - 16:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Rottenacker 
Donnerstag 10 Uhr Generalprobe vor der Kirche    
Sonntag: 10 Uhr Familiengottesdienst und anschließend Kastanienfest  

Preis:   Für alle 3 Tage 40,00 € (bitte in bar mitbringen) 
 
Mitbringen: Eine Trinkflasche mit Namen und Wechselklamotten 
 
Anmeldung: Bitte für jedes Kind ein Anmeldeformular ausfüllen und bis spätestens 19.07.2024 ans Pfarramt 
schicken oder vorbeibringen.  
 
Das Anmeldeformular finden Sie auf unserer Homepage unter: www.ev-kirche-rottenacker.de  
Fragen über: pfarramt-rottenacker@elkw.de oder unter Tel. Nr. 07393 2298  
 
Alle Familien sind am Sonntag 08.09.2024 um 10 Uhr ganz herzlich zum Gottesdienst mit anschließendem 
Kastanienfest eingeladen.  
Wir freuen uns auf euch!  
 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298, Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  29. Juni  – 07. Juli 2024 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka   07357-555 oder 0152- 11727431 
                    E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 
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Wallfahrt auf den Frauenberg – Kirchengemeinde Grundsheim 
 
Am Freitag 5. Juli 2024 findet die Wallfahrt zur Frauenbergkirche Munderkingen statt. Um 
16.00 Uhr ist Treffpunkt und Abmarsch vor dem Gemeindehaus in Grundsheim und um 
18.00Uhr findet dann der Wallfahrtsgottesdienst auf dem Frauenberg in Munderkingen statt. 
 
Bei Regen entfällt die Wallfahrt, der Gottesdienst findet aber statt. 
 

Herzliche Einladung an alle! 
 
 
Wallfahrt auf den Bussen 

Die Kirchengemeinde Hundersingen pilgert am Samstag 6. Juli 2024 wieder auf den Bus-
sen. Treffpunkt und Abmarsch für die Fußpilger ist um 06.45 Uhr vor der Kirche in Hunder-
singen. 
Um 10.00 Uhr ist der Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen, dieser wird vom Kirchenchor 
Hundersingen mitgestaltet. 
 

Herzliche Einladung! 
 
 
Vorschau der Kindergottesdienste in den Winkelgemeinden 
 

 
Kindergottesdienst 

 
 
 
  Kindgerechter  
  Gottesdienst in der Kirche 
 
 

Sonntag 09.06. 10.30Uhr Oberstadion MarAnusheim 

Sonntag 14.07. 9.00Uhr Hundersingen Pfarrhaus 

Sonntag 14.07. 10.30Uhr Unterstadion Ulrika Stüble 

Sonntag 21.07. 10.30Uhr Oberstadion MarAnusheim 

Sonntag 01.09. 10.30Uhr Unterstadion Ulrika Stüble 

Sonntag 22.09. 10.30Uhr Unterstadion kindgerechter GoDesdienst in der Kirche 

Sonntag 06.10. 10.30Uhr Hundersingen Pfarrhaus 

Sonntag 13.10.  10.30Uhr Oberstadion MarAnusheim 

Sonntag 20.10. 10.30Uhr Unterstadion Ulrika Stüble 
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Einladung zur Wanderung für Menschen in Trauer  
Gemeinsam durch die Trauer gehen. 
 
Vergangenes hinter sich lassen, jedoch nicht vergessen. 
Sich Kraft und Trost aus der Natur holen. Wir wollen Ihnen die Chance bieten, bei 
kleinen Wanderungen Ihrer Trauer Raum zu geben. Frauen mit Ausbildung in der 
Trauerarbeit begleiten Sie. Wir geben Impulse zum Zuhören und Nachspüren. Die 
Möglichkeit, unter Gleichgesinnten zu sein oder mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men, kann helfen den Verlust zu verarbeiten. 

Nächstes Treffen: Samstag, 29.06.2024, 13.30 Uhr     Kolpinghaus in Ehingen 

Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.  
Nähere Infos: Gabriele Eisele, Tel. 07393/919 725 od. Hospizgruppe Ehingen, Tel.: 07391/754 176  

Zu dieser kleinen Wanderung laden Sie ganz herzlich ein: 
 
Die kath. Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
Die ev. Kirchengemeinden Munderkingen/Rottenacker, die Hospizgruppe Ehingen 
 
 
 

 
  

 
 
Wer kennt es nicht? Das Lied von Paul Gerhardt hat uns 
doch schon durch manchen Sommer begleitet. Aber was 
wird denn da besungen? 
Wir laden ein, sich mit diesem Lied einmal genauer ausei-
nanderzusetzen. 
Gemeinsam wollen wir dies tun beim ökumenischen Frau-
enfrühstück. 
 
Montag, 01. Juli 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Evangelische Gemeindehause Rottenacker. 
mit Kinderbetreuung���� 

Wir freuen uns auf Sie/Dich 
Ökumenische Frauen   
 
 
 
 
 
aus dem Jahresprogramm 2024 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
„Wie schön leuchtet der Morgenstern“ musikalisch erschlossen 
Philipp Nicolais Lied „Wie schön leuchtet der Morgenstern“ steht im Zentrum eines meditativen Mandolinen-
konzertes am Sonntag, 30. Juni, 16.00 Uhr in der Peter und Paul-Kapelle in Dornstadt-Böttingen. Nicolai 
tröstet seine Gemeinde, in der die Pest wütete. Not und Tod werden in den „Sieben Tränen“ Dowlands und 
in Trauermusik Bachs zum Tod seiner ersten Frau Maria Barbara vergegenwärtigt. Alles mündet in frohe 
Tänze in strahlendem E-Dur. Diese Tonart steht für die Freude in Gott, wie auch das Lied endet: „Singet, 
springet, jubilieret.“ Vivaldi-Literatur verstärkt Zuversicht, Hoffnung und Dankbarkeit: „Dankt dem Herren, 
groß ist der König der Ehren.“ Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel spielt die Mandoline und gibt geistliche 
Impulse. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. 
 

Was gibt im Leben wirklich Trost? 
Um die Psychologie des Ignatius von Loyola geht es am Dienstag, 2. Juli, 19.00 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, 
Olgastr. 137, Ulm. Bei der Verteidigung der Stadt Pamplona wurde er schwer verletzt und fand auf dem 
Krankenbett im heimischen Schloss Loyola Trost in Heiligenlegenden und einer Jesus-Biographie. Deka-
natsreferent Dr. Wolfgang Steffel widmet sich folgenden Fragen: Wie kann ich mein Leben lesen? Was kann 
mich das Leben großer Heiliger lehren? Wie kann ich mit Jesus gleichzeitig werden? Was gibt im Leben 
wirklich Trost? Dazu kommen Impulse, wie die Wunden des Lebens als Luken der Hoffnung gesehen wer-
den können. Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de sind Zu-
gangsdaten für Online- und Telefonteilnahme erhältlich. 
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Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
 
Samstag 29. Juni 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 
18.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion  
 
Sonntag 30. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
Montag 1. Juli 
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz Oberstadion Pfarrhof 
 
Dienstag 2. Juli 
10.00Uhr Eucharistiefeier St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
 
Mittwoch 3. Juli 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
15.00Uhr Friedensgebet Frauenberg Munderkingen 
 
Donnerstag 4. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 
Freitag 5. Juli 
16.00Uhr Wallfahrt Frauenberg Munderkingen - Grundsheim 
17.30Uhr Rosenkranz Frauenberg Munderkingen 
18.00Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
 
Samstag 6. Juli 
6.45Uhr Wallfahrt auf den Bussen - Hundersingen 
18.30Uhr  Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 7. Juli 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Vorabenden 13. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag 29. Juni Petrus und Paulus, Apostel 
18.30Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion  
 
Hl. Thomas, Apostel 
Mittwoch 3. Juli 
7.40Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier  
 
14. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 7. Juli 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
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Kapelle Mühlhausen 
 
13. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 30. Juni 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
14. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 7. Juli 
13.30Uhr Rosenkranz 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
Mariä Heimsuchung 
Dienstag 2. Juli 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Karl Rieger 
 Ged. f. Irmgard Undank 
 Ged. f. Georg, Eugenie u. Rolf Sorg 
 
Samstag 6. Juli 
6.45Uhr Wallfahrt auf den Bussen 
  Treffpunkt und Abmarsch vor der Kirche 
10.00Uhr Wallfahrtsgottesdienst auf dem Bussen 
   Mitgestaltet vom Kirchenchor Hundersingen 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 

13. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 30. Juni 
9.30Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
Donnerstag 04. Juli 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
  
13. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 30. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Semina 
 
Freitag 5. Juli 
16.00Uhr Wallfahrt Frauenbergkirche 

Treffpunkt und Abmarsch vor dem Gemeindehaus in Grundsheim 
 (bei Regen entfällt die Wallfahrt, der Gottesdienst findet jedoch statt.) 

17.30Uhr Rosenkranz Frauenberg Munderkingen 
18.00Uhr Eucharistiefeier Frauenberg Munderkingen 
  Mini: Tabea, Lorena 

 


